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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

FT München-Blumenau 1966 V : PSV München IV 
Montag, 19.09.2022, 19:00 Uhr

FT München-Blumenau 1966 V und PSV München IV teilen 
sich die Punkte

Jubel herrschte am Montagabend, als Robert Motschenbach nach ca. 3 Stunden den Matchball für
die FT München-Blumenau 1966 V im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen beim PSV
München IV. Das Gastteam konnte im 1. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden
Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat die FT München-
Blumenau 1966 V nun ein Punkteverhältnis von 1:1 und der PSV München IV ein Punkteverhältnis
von 1:1 in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kirmayr / Buhmaier waren in der
Partie gegen Wolf / Reitsam nicht zu stoppen und gewannen eher sicher mit 3:0. Völlig ungefährdet
war derweil der Sieg von Schieber / Motschenbach gegen Warnck / Grunow nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:7, 11:8, 3:11, 11:6 nicht verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Sieg verpasste danach Alexander
Kirmayr indessen beim 7:11, 6:11, 11:5, 6:11 gegen Klaus Reitsam. Zwischenzeitlich konnte Herbert
Buhmaier zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Benjamin Wolf, in das er als deutlicher
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 5:11, 12:14, 11:8, 8:11. Einen Sieg verpasste
Michelle Schieber beim 4:11, 11:8, 6:11, 10:12 gegen André Grunow und sie konnte das Match, in
das sie als überaus favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten, wie man es auf Basis
der TTR-Werte erwarten konnte. Robert Motschenbach hatte dann gegen Thomas Warnck bei
seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Beim 0:3
gegen Benjamin Wolf fand wiederum Alexander Kirmayr von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Kaum was zu bestellen hatte im
Anschluss Herbert Buhmaier bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Klaus Reitsam, obwohl die
beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren.
Beim wenig später folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Thomas Warnck kam Michelle Schieber nur
im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und sie konnte das im
Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Eine schmerzhafte Niederlage gab es im Anschluss für Robert
Motschenbach beim 10:12, 6:11, 11:7, 12:10, 9:11 gegen André Grunow. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Grunow
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Benjamin Wolf wurden Michelle Schieber unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit 3:1 siegte
Alexander Kirmayr gegen Thomas Warnck und gab dabei nur einen Satz her. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Herbert Buhmaier André Grunow in fünf Sätzen. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Robert Motschenbach und Klaus Reitsam holten am Ende eines langen
Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Anlaufschwierigkeiten
musste Robert Motschenbach zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war.
Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der FT München-Blumenau 1966 V tritt dabei geben den FC Hertha
München an, während es der PSV München IV mit dem FC Hertha München zu tun bekommt.

 Statistik:
 FT München-Blumenau 1966 V

Doppel: Kirmayr / Buhmaier 1:0, Schieber / Motschenbach 1:0 
Einzel: A. Kirmayr 1:2, H. Buhmaier 1:2, M. Schieber 1:2, R. Motschenbach 2:1 

 PSV München IV
Doppel: Wolf / Reitsam 0:1, Warnck / Grunow 0:1 
Einzel: B. Wolf 3:0, K. Reitsam 2:1, T. Warnck 0:3, A. Grunow 2:1


